
 

 

7. Angebot zur Ausbildung und Prüfung für den 
Berechtigungsnachweis Flurförderzeuge  

(gem. Richtlinie der Berufsgenossenschaft i.R.d. lfd. berufl. Reha-Maßnahme) 
 

 für Menschen mit Hörschädigungen 
 
 
 
 

 

 
Zeitraum: 06. – 09.03.2007  

(geplant: erster Tag ca. 8.30-16.30 Uhr,  sonst ca. 8-16 Uhr, inkl. Pausen) 
 

Schulungsort:    Köln - Salo West GmbH 
   Köln - Ossendorf 
   
Teilnehmer:  ca. 12 TN (Gesamt) 
 

 
Ansprechpartner:  Wolfgang Knott 

 
 
  Telefon: 0221–66094–0 , -22   Fax: 0221–66094–10 
  Mobil: 0175 – 4325311  E-Mail: wolfgangknott@salo-ag.de 
 
 
 
 Schulungsziel: Erwerb Berechtigungsausweis für 

Flurförderzeuge 
      Verbesserung der Vermittlungschancen 
      Sicherung eines bestehenden Arbeitsplatzes 
      Berufliche Qualifizierung 
 
 
 

 
Salo West GmbH •  Köln •  Soest 

 
 



 
Schulungsinhalte: 

• Unfallverhütungsvorschriften/Rechtsvorschriften 
• Aufbau und Antriebsarten von Flurförderzeugen 
• In- und Außerbetriebnahme 
• Standsicherheit von Flurförderfahrzeugen 
• Sicherheitsgerechtes Arbeiten 
• Theoretische Prüfung 
• Einweisung am Schulstapler 
• Fahrübungen/Staplerübungen 
• Praktische Prüfung 

 
 
Teilnehmer: ca. 12 hörgeschädigte Erwachsene, die für ihre weitere 
 berufliche Qualifikation und Perspektive eine  
 Berechtigung zum Führen von Flurförderzeugen  
 benötigen. 
 
 
Schulungsdauer: 4 Ausbildungstage mit je ca. 9 Unterrichtseinheiten  
 à 45 Minuten  (von ca. 8.00 bis 16:00 Uhr, inkl. Pausen)  
 
 
Schulungskosten: Die Schulungskosten betragen für die Gruppenschulung  
 mit DGS-Gebärdensprachdolmetscher 496 € pro Teilneh- 
 mer zzgl. MwSt. inkl. Schulungsunterlagen u. Prüfungsge- 

 bühren. Ist bspw. eine Internatsunterbringung notwendig,     
 entstehen zusätzliche Unterbringungskosten (4 Ü) für   
 den Kurs i.H.v. 27 € /Tag  in Einzel- od. Mehrbettzimmer    
 (zzgl. MwSt). 

 
 
In den Schulungskosten sind folgende Leistungen enthalten: 

• Durchführung der Schulung in Theorie und Praxis, unterstützt u.a. durch die 
Deutsche Gebärdensprache (hörgeschädigtenspezifischer Unterricht) 

• Schulungsordner inklusive Unfallverhütungsvorschriften für jeden Teilnehmer 
• Prüfungsgebühren für den Berechtigungsausweis für Flurförderzeuge 

 
 
Eine Kostenübernahme kann durch einzelne oder mehrere Kostenträger erfolgen: 

 Agentur für Arbeit 
 Integrationsamt 
 ARGE 
 Arbeitgeber 
 LVA oder BfA 
 Private Kostenübernahme und andere. 

 
 

Wir freuen uns auf Sie. Viel Erfolg! 


